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Amtlicher Teil

den 21 Februar 1318in derh r r rder 14 001 17 500 vorm von 83412 Uberh der n 17 n h ma ä vUhr
Für jede Perſon eines Haushalts kann ein Viertel Pfund

h werden

Verkauf von Quark
Am Donrerstag den 21 Febenar erfolgt der Verkauf vonOua u h P e Wr der Lebensmittelſcheine Nr 14 001 21 009 an folgenden

26

Kraneis 6Scharfe RudolfHaymStr 32
in der der Niemberger Molkerei Beeſener1 in letzterer nur vorm von 12 Uhr

Für jedes Kind vom vollendeten 86 bis 12 Lebensjahre wird
Pfund Quark auf den Abſchnſtt 2 des Einkaufſcheines über

Molkereierzeugniſſe zum Preiſe von 30 Pfennig abgegeben
Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Abgesähltes Geld iſt bereit zu halten Gefäße ſind unbedingt

Heringe

r 177 der Bundesratsverordnung vom 25 Sept /4 Rov
7 T der Verkauf der der Stadt überwieſenen Heringe

geregelt
Verkauf wird am Donnerstag den 21 Februar 1918 in

der Talamtſchule fortgeſetzt Zugelaſſen zum Einkauf werden die

n

m

Jnhaber der der Lebensmittelſcheine 14 001 17 590
vorm von 812 Uhr und die Jnhaber der Nummern 17 501
bis 31 000 von 6 UhrFür jede eines Haushaltes werden ea 110 Gramm

von 25

Cokaler Teil
der geylante Neubau einer Oberreaſſchule im

Weinberggelände
wird demnächſt unſere Stadtverordnetenverſamm
lung beſchäftigen Der Bauausſchuß hat bereits mit den Be
ratungen darüber begonnen iſt jedoch noch zu keinem Abſchluß

gelangt Jnzwiſchen wendet wie uns mehrere Zuſchriften be
Projekt lebhaftes Tntereſſe zu und

daß ſie ſich gegen die Wahl des
Anſicht daß die Gegend einſt

weilen noch zu abgelegen ſei am bald einen ſolchen Schulbau
aufnehmen zu können Die Weiterführung unſerer

die Peißnitz nach der Heide ſtehe noch zu ſehr
als daß dadurch jenes Weinberggelände als in

5

den geplanten Oberrealſchulbau
daß man die Oberrealſchule in

dafür aber ein zweites ſtädtiſches
Lygeum errichte

Angeſichts dieſer Verhältniſſe und zumal mit Rückſicht darauf
daß ſich gewiß in nächſter Zeit die kommunalen Vereine mit dem
Projekt beſchäftigen werden erachten wir es für notwendig ein
mal ausführlicher die Erwägungen wiederzugeben
von denen ſich der Magiſtrat bei dem Projekt in
ſonderheit bei der Wahl des Platzes hat leiten
laſſen Er ſagt

Die Not wendigkeit der Errichtung eines
zweiten Lyzeums iſt wiederholt anerkannt worden Die
Schülerzahl iſt inzwiſchen auf weit über 900 gewachſen Was die
Wahl des Bauplatzes angeht ſo muß zwar für eine höhere Schule
in erſter Linie das Bedürfnis des Schulbetriebes ſodann aber
auch und das iſt nicht minder wichtig die Entwickelung
der Stadt berückſichtigt werden Gerade die höhere Schule iſt
erfahrungsgemäß in vielen Städten wo man dieſe Bedextung
richtig erkannt hat in ganz hervorragender Weiſe die Veran
laſſung zum Aufſchluß ganzer Stadtteile geweſen Wenn wir
nun hier in Halle nicht gerade einen Ueberfluß freien Geländes
in ſchöner geſunder Lage haben fo liegt auf der einen Seite das
Bedürfnis vor neue Wohnviertel die wirklich ruhig und gefund
und in ſchöner Umgebung liegen zu erſchließen andererſeits iſt
es aber auch zweckmäßig ſolches Wohnviertel daburch für die Ve
bauung anziehender zu machen daß eine höhere Schule dorthin
gebaut wird die dann den Anbaun guter Wohnungen
beſchleunigt Aus dieſer Ueberlegung heraus hält es der Magi
ſtrat für ganz außerordentlich günſtig die neue Schule auf dem
ſtädtiſchen Grundſtück am Weinberg zu errichten zumal in der
nächſten Umgebung auch noch ausgedehnter ſtädtiſcher Beſitz vor
handen iſt Hierbei iſt auch zweifellos richtig daß ein ſolcher
Platz inmitten der ſchönſten Umgebung Halles mit einem Schul
weg der durch parkartige Anlagen führt gerade für die Jugend
ungleich viel geſünder iſt als ein durch mehr oder weniger
ſtaubige und verkehrsreiche Straßen im Stadtinneren führender
Weg Alſa auch die Schulverwaltung iſt mit ihren Jntereſſen
dei der Wahl dieſes Platzes in hohem Maße berückſichtigt

Zugegeben muß jedoch werden daß der Errichtung einer
Mädchenſchule in die ſchon Kinder von 6 Jahren aufge
nommen werden Bedenken wegen des teilweiſe durch unbebaute
Teile der Stadt führenden Schulweges entgegenſtehen Aus
dieſem Grunde hat ſich der Magiſtrat entgegen ſeiner früheren
Abſicht auf dem Weinberggelände ein Lyzeumsgebäude zu er
richten entſchloſſen das neue Lyzeum in die jetzige Oberrealſchule
zu legen und für die Oberrealſchule ein neues Gebäude auf bem
Weinbexg zu errichten Die Bedenken wegen des Schulweges
fallen bei einer Knabenſchule an ſich und weil es ſich hier bei
den kleinſten Schülern doch mindeſteng um Neunjährige handelt
nicht ins Gewicht

ſtürmiſch ihre Wiederholung begehrt wurde

Aus ſolchen Erwägungen heraus hat der Magiſtrat das Pro
jekt beſchloſſen für deſſen Entwürfe von den Stadtverordneten
ein Betrag von 3000 Mark gefordert wird

Mangel an Kartoffeln begrändet keine allgemeine

Notlage
Jm März 1917 waren die Einwohner der Gemeinde Canena

in großer Not da ihnen keine Kartoffeln zugeteilt werden konnten
Deshalb entwendeten der Heizer der und die Ar
beiterfrau Auguſte Wohlfahrt aus miete des
Rittergutes Dieskau 80 Pfund Kartoffeln um hungrigen
Mäuler zu Hauſe zu ſtopfen Die Strafkammer in Halle
lehnte die Annahme des Mundraubes ab und verurteilte die

Frauen zu je einer Woche den rückfälligen Heizer zu 3 Monaten
SGefängnis

Gegen das Urteil erhob die Ehefrau W Reviſion und
geltend daß Notdiebſtahl vorliege Der Reichsanwalt war ader Anſicht daß ein derartiger Mangel an Kartoffeln keine all
gemeine Rotlage begründe da ein Mangel an einzelnen Nah
rungsmitteln nicht als Notlage gelte Das Reichs gericht
teilte dieſe Anſicht und verwarf die Reviſion Aktenzeichen 4 P
830/17

Eine Brieffalle
Klagen über unzulängliche Briefheſtellung ſind jetzt ebenſo

allgemein wie die über die Paketbeförderung Der und jener be
r ſich darüber daß er einen Brief eine Karte mit wichtigen

achrichten nicht oder wenigſtens nicht zur rechten Zeit erhalten
hätte Zweifellos geht vieles auf dem Wege vom Abſender zum
Empfänger verloren aber gewiß iſt das nicht immer die Schuld
der Poſtbeſteller und der mit der Beförderung befaßten Beamten
und Hilfskräfte Vielleicht nicht ſelten geht mancherlei verloren
durch ſogenannte Brieffallen wie wir deren eine heute zu ent
decken in der Lage waren Jn einem großen unverſchloſſenen
Briefumſchlage befand ſich mit dem von Berlin an uns ge
kommenen Reichsanzeiger ein Briefpoſtbund aus Ra
dis im Kreiſe Wittenberg das jedenfalls unterwegs ſich
in den Briefumſchlag eingeſchoben hatte Briefe und Poſtkarten
befanden ſich in dem umſchnürten Poſtbund die nun weil nach
Halle gerichtet nur mit geringer Verſpätung in die richtigen
Hände gelangen werden denn natürlich haben wir die Sendung

t zurückgegeben Ob das gleiche aber in allen Fällen
geſchieht

kler boll dem Vaterland

Wir geben jedem

bei Ablieferung eines Zehnmerkstücks

1 Buch nach Wahl kostenlos
bei Ablieferung eines Zwoanzigmarkstücks

2 Bücher nach Wahl kostenlos
Otto Hendel Verlag Grosse Brauhausstrasse 17

Verkehrs und Leseraum Grosse Ulrichstrasse 52

Der neue Schlager des Apollotheaters
iſt der an flotten Melodien reiche vortrefflich geſpielte Sol
dat der Marie Zu dieſer friſchen Operette in 3 Akten von
Bernhard Buchbinder Jean Kren und Alfred Schönfeld paßt die
neckiſche prickelnde Muſik von Leo Aſcher ſehr gut zumal ſie
unter der ausgezeichneten Leitung Kapellmeiſter Julius Alfred
Meye rs ſtraff vorgetragen wird Voll froher Laune in Szene
geſetzt von Max Walden bietet ſich ferner dem Auge vieles
auch Tänze arrangiert von Frl Liſa Wehn Tänze über die
koloſſal gelacht wird Die Dekorationen von Obermaſchinenmeiſter
Alexander Jhl ſind ebenfalls ſehr hübſch ja ſogar die Koſtüme
können ſich ſehen laſſen

So hat Der Soldat der Marie am Dienstag bei ſeiner
Erſtaufführung durchſchlagenden Heiterkeitserfols
gehabt Er dürfte ſich nun für längere Zeit allabendlich wieder
holen denn Max Waldens Operettengeſellſchaft bringt eine in
ihrer Art vorzügliche Leiſtung heraus mit der Aufführung dieſer
ſo unterhaltſamen Geſchichte von dem Prinzen der ſich in die
a Mumme ſozuſagen gleichzeitig verliebt um ſchließlich
durch die Heirat mit Marianne der beglückte Schwiegerſohn ſeines
Hoftänzers zu werden

Wie das Nun das ſoll man ſich eben im Avpollotheater
anſehen und anhören Die Vorſtellung macht wirklich großen
Spaß weil ſie ſich in ſo luſtigen ſprudelnd fröhlichen nen
abwickelt und eine ausnahmslos gute Löſung aller ſchauſpiele
riſchen Einzel ſowie der Geſamtaufgabe zeigt Es wäre deshalb
auch unrichtig dieſen oder jenen Mitwirkenden mit Ramen zu
nennen ie wetteifern erfolgreich miteinander zum unbe
ſtrittenen Siege des Soldaten der Marie Dr

Walhalla Theater
Der Man ſeiner Frau hat ſich geſtern Dienstag

zum erſten Male dem hieſigen Publikum vorgeſtellt Dr Bruno
Decker und Robert Pohl haben ihn geſchaffen und Rudi Gfaller
gab die Muſik dazu der in dem Stück Der dumme Auguſt einenverheißungsvollen Wechſel auf die Zukunft ausſtellte Wer aber
auf eine friſtgemäße Einlöſung dieſes Wechſels durch die Operette
Der Mann ſeiner Frau ſeine Hoffnung geſetzt hatte wird ſich

einigermaßen enttäuſcht gefunden haben Die Textverf haben
ſich nicht ſonderlich bemüht dem Tonmeiſter koſtbares Edelgeſtein
zu liefern das er hätte in kunſtvolle Goldſchmiedearbeit faſſen
können Gäbe es eine Goldankaufsſtelle für dramatiſche und
muſikaliſche Kunſt wir glauben nicht daß die Kumpanei einen
ungewöhnlich hohen Betrag für den von ihnen gelieferten Schatz
erhalten würde Run müſſen wir allerdings ſagen daß die
erzeuger es dem Tonſchöpfer nicht leicht gemacht haben die durch
aus operettenhafte alſo mit den Maßen vernunftgemäßen
Denkens nicht zu bewertende Handlung mit eigengearteter
Muſik zu durchdringen Und in der Tat iſt S re äußere
Bekleidung oder auch Begleitung geblieben überragt die
Muſik in dieſer Operette als ſelbſtändiger Beſtandteil genommen
himmelhoch das mit ſeinem Erfolge auf die üblichen komiſchen
Wirkungen und vornehmlich auf die Geſchmeidigkeit männl
und weiblicher Tanzbeine geſtellte Libretto Daß der wiegende
Walzer auch hier überwiegt iſt nach der ganzen Anlage desWerkes ſelbſtverſtändlich Aver ſie ſind ſo beſtrickend und ſüß daß

Der äußere Erfolg kann dieſer Operette nicht beſtritten
werden eine innerliche Berechtigung zu ſolchem Erfolge wie ſie
dem dummen Auguſt zugeſprochen werden muß veormiſſen wir
hier Die Mitwirkenden taten alles um die Wirkungen zu er

Jn r Reihe müſſen Frl Marga Peter Hillerdie bewegliche Souhretda in der Rolle der Maria
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Du z c 71 ſangenPaar e e im alRegierungsbaumeiſter von
gleichfalls ihre auf eine gewiſſe

m alle Vbchteite der Kann in ar
eiten omik in ſeiner Aufgabe als Gummiſchuhfabrikant erſchöpfte iſt ſetbſtrerſtanvig

Herr Fiſcher Achten ſpielte ſeine epiſodiſche Rolle als Kon
r Dalberg ganz vortrefflich und auch das Bedienſtetenpagr Herr

u und Frl Winter W mit ihren Aufgabengut Die Zuſchauer vergnügten ſich döchlich 9

Der Privatfeldpaketverkehr iſt künftig auch für das Marine
feldvoſtamt Pola zugelaſſen

Poſtverkehr nach Lublin Vom 1 März ad werden im Poſtverkehr zwiſchen Deutſchland und dem Militär Gouvernemenn

Lublin Rachnahmen auf eingeſchriebenen Briefſendungen und
auf gewöhnlichen Paketen zugelaſſen Hierfür werden erhoben
1 die Gebühr für gleichartige Sendungen ohne Nachnahme 2 eine
Vorseigegebühr von 10 Pf Die Vorzeigegebühr wird zugleich mit
der Gebühr zu 1 erhoben und jſt auch dann zu entrichten wenn
die Sendung nicht eingelöſt wird ſie wird nur im Falle des Ver
luſtes der Sendung erſtattet Der vom Empfänger eingezogene
Betrag wird nach Abzug der Poſtanweiſungsgebühr dem Ab
ſender durch Poſtanweiſung überſandt

Die ſtädtiſche Eisbahn auf der Ziegelwieſe iſt von heute ab
wieder eröffnet

Beſtätigung Die Wahl des Studienrats Dr Rabes ag
dem ſtädtiſchen Lyseum nebſt Studienanſtalt in Halle zum Direktor
re drſchen Lyszeums in Mülheim a d Ruhr iſt beſtätigt
worden

Direktor Jubiläum Geſtern beging Herr Direktor Wil
helm Eck ſein 25jähriges Direktor Jubiläum bei der Portland
Cement Fabrik Halle und gleichzeitig ſeinen 68 Geburtstag Dem
Jubilar der zu den führenden Perſonen der Zementinduftrie
zählt und ſich um dieſe ſehr verdient gemacht hat wurden von
nah und fern zahlreiche Ehrungen zuteil

Auszeichnung Herrn Werkmeiſter Emil Frey gang wurde
die Friedrich Auguſt Medaille in Bronze mit dem Bande für
Kriegsdienſt verliehen

leber ſeine Erlebniſſe als angener in Fraukreich ſprach
geſtern abend in dem dichtgefüllten Thaliaſaal Herr S Sonder
burg Er lebte ſchon mehrere Jahre vor dem Kriege in Paris
und ſchilderte in feſſelnder Weiſe zunächſt die tollen Zuſtände in
Paris bei Kriegsausbruch die Beläſtigungen und Verhöhnungen
der dort anweſenden Deutſchen ihre Ueberführung in ein Zivil
Gefangenenlager wo unſere Landsleute Männer Frauen und
Kinder in der unglaublichſten Weiſe untergebracht ſchlechte Be
handlung und ſchlechtes Eſſen erdulden mußten Beſſerung trat
erſt ein als die deutſche Regierung durch die internationale Kon
trollkommiſſion Kenntnis von den Zuſtänden erhielt und Gegen
maßregeln ergriff Nach längerer Leidenszeit unternahm er die
Flucht zur ſpaniſchen Grenze Seine Wiederergreifung dicht vor
dem Ziel hatte aber die öffentliche Ausſtellung in einer ſüb
franzöſiſchen Stadt als Barbar und den Rücktransport in das
Gefangenenlager zu noch härterer Behandlung zur Folge Jm
Austauſch kam er ſchließlich nach Deutſchland nachdem er die
fürchterliche Wildheit des franzöſiſchen Haſſes gegen uns gründ
lich kennen gelernt hatte Redner ſchloß mit der Hoffnung daß
wenn nach dem Kriege die franzöſiſchen Gefangenen in ihre
Heimat zurückkehren und von ihrer menſchenfreundlichen Behand
lung in Deutſchland erzählen die Meinung über unſer Land dann z

eine b werden wird Seine ſchlichten leichtwerſtänd 6
lichen Ausführungen fanden lebhaften Beifall

Beſcheidenheit iſt eine Zier doch kommt man weiter ohne ihr
Ein hieſiges größeres Geſchäft mit umfangreichem Fuhrbetriebe
benötigte eines Fuhrmannes an Stelle eines verſtorbenen
Kutſchers Es meldete ſich auch ein würdiger Herr der zeigte
daß er geſchäftlich auf der Höhe iſt Während der bisherige
Kutſcher einen Wochenlohn von 50 Mark bezogen hatte wozu noch
anſehnliche Trinkgelder kamen beanſpruchte der neue Herr 70 Mk
wöchentlich Er ſetzte dabei voraus daß das Geſchäft nur mit
ſolchen Kunden Beziehungen unterhalte die gewöhnt worden
waren reiche Trinkgelder zu ſpenden Die Hauptſache aber war
dem Bewerber um die erledigte Stelle daß er ſeine Arbeits
zeit ſelbſt zu regeln befugt war Es war in ſein Ermeſſen zu
ſtellen wann er ſein Tagewerk beſchloß Befand er um 3 Uhr
nachmittags daß er genug für dieſen Tag gewirkt hatte ſo hörte
er eben auf Das betreffende Gef meinte dieſe Forderungen
Weh zu beſcheiden und darum m es von einer Anſtellung
abſehen

Zur Beſeitigung eines Schornſteinbrandes wurde die
Feuerwehr nach einem Grundſtück in der Barfüßer
ſtraße gerufen Rach halbſtündiger Tätigkeit konnte ſie
wieder abrücken Später rückte die Wehr nochmals zur Be
ſeitigung eines Ofenrußbrandes nach der Mauerſtraße
aus

Von der Straße Jn der Charlottenſtraße wurde von
einen bisher nicht ermittelten Geſchirrführer eine Gaslaterne
umgefahren An der Ecke der Magdeburger Straße und
Krauſenſtraße ſtieß ein Stadtbahnwagen mit einem Spedi
tionsfuhrwerk zuſammen Außer einem Bruch der Deichſel
entſtand kein Schaden

Aus der Diebesbeute des Einbrechers Schütze Bei der 3
Geliebten des Einbrechers Franz Schütze wurde ein zwei
ſchneidiger ſcharf geſchliffener Dolch mit Hirſchhorngriff ge
funden der inlich aus einem Diebſtahle herrührt
Die Enden des ffes ſind mit Eiſenplättchen verſehen und
der Griff wird durch drei Meſſingnieten gehalten Außer
dem iſt bei den Verwandten des Schütze ein großes weiß
leinenes Tafeltuch gefunden in deſſen vier Ecken der
Name Hübner und die Jahreszahl 1911 eingewebt ſind
Die Eigentümer der Gegenſtände werden erſucht ſich bei der
Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 71 zu melden

Mögl Verbreitung durch die auswärtigen Zeitungen iſt
erwünſcht

Theater Konzerte und vorträge
Vorbeſtellung von Theaterkarten Die Leitung des Stadt

theaters ſieht ſich durch den unerhörten Mißbrauch der mit ſchrift
lichen Vorbeſtellungen von Theaterkarten beſonders aus den Nach
barorten getrieben wird gezwungen ausnahmslos jede Vorbe
ſtellung abzulehnen wenn nicht gleichseitig der Betrag für die
gewünſchten Karten überſandt wird einſchl Vorverkaufsgebühr
und Porto für die Rückantwort des Theaterſekretariats ob die
gewünſchten Karten zurückgelegt werden konnten Die Leitung
des St erhofft volles Verſtändnis für dieſe Maßresgel
deren Notwendigkeit am beſten daraus erhellen mag das z B am
letzten Sonntag abend über 40 ellte Plätze nicht abgeholt 3
murden während viele ucher abgewieſen werden J
mußten weil das Haus ausverkauft ſei Ferner kann ſich die 4
Theaterleitung dem Eindruck verſchließen daß die billigeren
Pläve in großen Maſſen von Pe aufoekauft die
gar nicht beabſichtigen das Theater zu beſuchen
Grunde werden von jetzt ad für den 1 Platz 2 Platz ſowie alle

an einen Käufer nittu des 2u



Stadttheater Heute Firwe v
and zur Aufführung Donnerstag Ein VolksfDie Ware Sonnabend Das Dreimäderlhaus

abend 72 Uhr zum erſten Male König für einen Tag
Oper von Adam Rachmittags Uhr Volksvorſtellu
kleinen Preiſen Jahrmarkt in Pulsnitz Zu dieſer
ſind nur noch Karten zu 25 Pf erhältlich Am Sonnabend
nachmittags 3 Uhr eine Aufführung von Schillers Maria
als Schülervorſtellung zu ermäßigten Preiſen ſtatt

AltHeidelberg Wir machen nochmals auf die a m
abends 167 Uhr in den Thaliaſälen zu Ehren derJuwelen und Goldankaufswoche Fe ſt
vorſtellung von Alt iel des hieſigenStadttheaters aufmerkſam in den beidenwozuGoldankaufsſtellen Frandkeſtraße 5 und

unentgeltlichSachſe hat ſich in dankenswerter Weiſe
durch einen der Bedeutung des Unternehmens
Prolog zu eröffnen während den muſikaliſchen Teil des
das Orchſter des Erſatz Batls Nr 36 unter Leitung ſeines
genten Herrn Obermuſikmeiſters Ermlich übernommen hat
dürfte auf eine ſehr rege Beteiligung zu rechnen ſein

Für den Akademiſchen Hilfsbund

i

t

z

Weinſtube bei
Verkauf von Juwelen oder Goldſchmuck ſoweit der Vorrat reicht

werden Herr Theaterdirektor
erboten die Vorſtellung

Eine junge halli Studentin hat folgende Reime als Bei
trittserklärung zum 2
des Ortsausſchuſſes Halle geſandt

Wie ſtürmiſch auch die Wogen branden
Jm Meer der deutſchen Politik
Wie viele Wege auch vorhanden
Die Deutſche gehn in dieſem Krieg
In einem wir zuſammenſtehn
Deutſchland das darf nicht untergehn

Drum auch gemeinſam iſt uns allen
Der Dank an jene die im Feld
Für Deutſchlands Größe ſind gefallen
ind denen einzig als Entgelt

Pir können das Gelübde weihn
Der Heldentaten wert zu ſein

miſchen Hilfsbund an den Vorſitzenden

eher e e n n n ee e e e

b wi ern Tat bereith Körderiſche Eiſen

An ihrem Leib erfahren Leid

en

jenen können wir beweiſen

ren
Und die ſo jung als Krüppel ſchon
Jns Leben gehen nun davon

rir r chädigten e
Jſt deine rge zugewa
Und allen die ſich an dich wenden
Gehſt du mit Rat und Tat zur Hand
Drum denk ich wird es dich erfreun
Tret ich in deinen Hilfsbund ein

e

D

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift überninnmnt die

Redaktion keinerlei Berantwortuwgz für ſte bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſezes in vollem Unfange

der Einſender verantwortlich

Ein Vorſchlag für die Goldankaufswoche
Da jetzt immer wieder daran erinnert wird das Gold an die

Reichsbank abzuliefern fiel mir ein daß wir vor vielen Jahren

gelegentlich J1881 die Goldene Medaille erhielten die in den
der Gewerbe Ausſtellung in vHalle

Tiefen des Geldſchrankes ein beſchauliches Daſein führte
Jch lieferte dieſe Medaille an die Goldankaufsſtelle ab und

erhielt einen über alles Erwarten hohen Betrag dafür ausbezahlt

nernMittoldeutsehe Privat Bank

I

ciecceceeeane

Axkttengesoellsoh

Pilinle Halle a S
aft

en n e a

dieſe Mitteilung alle Kaufleute
mit einer Goldenen

ſolche wertvollen

h

die x aMedaille ausgezeichnet wurden veranlaßtStücke der Goldankaufsſtelle zu überweiſen

handel Gewerbe und verkehr
Der Verband mitteldeutſcher Kalkwerke Sitz Magdeburg hat

einem Pripattelegramm zufolge die Preiſe für Stückenkalk um
20 Mark die Ladung für Kalkmehl um 25 Mark erhöht

x eitelt der Anſſgteret der eninem Privattelegramm zufolge gt der Aufſichtsrat der aufen s an einberufenen Generalverſammlung nach ſehr
reichen Abſchreibungen eine Dividende von 13 Prozent
gegen 12 6 im Vorjahr vor

Die Gewerkſchaft Glückauf Sondershauſen plant die An
gliederung einer Gewerkſchaft und zwar angeblich von Hohen

Preiſe für ausländiſchen Zement Wie uns aus Fach
kreiſen berichtet wird hat die Reichsſtelle für Zement neuerdings
ihr Augenmerk auf die Preiſe für ausländiſchen Zement in
ſonderheit Luxemburger Zement gerichtet und Veranlaſſung ge
nommen warnend darauf hinzuweiſen daß die Ueberpreiſe wie
e in letzter Zeit vielfach gefordert worden ſind Strafen nach
ch ziehen ſei es gerichtliche Strafen oder auch nur Ausſchaltung

aus der Reihe der Kriegszementlägerhalter Die Reichsſtelle
ſteht auf dem Standpunkte daß n achdem zwiſchen Händlern und
Zementverbrauchern in faſt allen Bezirken durch freiwillige Ver
einbarungen für deutſchen Zement die Preiſe geregelt ſind auch
beim Verkauf von Zement dieſe Feſtſetzungen im
allgemeinen gelten müſſent Einheitliche Preiſe für Pflaſterſteine Der Deutſche Stein
induſtrieverband Bezirk Weſtſachſen hat für das laufende Jahr
für ſämtliche Pflaſterſteinſorten und Schotter neue Richtpreiſe
feſtgeſetzt die erns nigermaßen den ſtark geſtiegenen Be
triebskoſten entſprechenan der foeretteninduſtrie Wie verlautet iſt die Ziga
rettenfabrik Conſtantin in Hannover die bisher in der Form
einer Aktiengeſellſchaft betrieben wurde und die vor kurzem in
Liquidation trat von der Georg A Jasmatzi Aktien
geſellſchaft zunächſt auf mehreren Jahre pachtweiſe über
nommen worden

Poststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Vekannmachnng
Unter dem Pferdebeſtande des Kohlenhändlers und Fuhr

werkabeſitzers Herrn Karl Rechenberg hier Krukenbergſtr 23 iſt
die Räude ausgebrochen

Salle den 19 Februar 1918
Die Polizeiverwaltung

Städtiſches Arbeitsamt Halle

I Männliche Abteilung Salzgrafenſtr 2 Fernruf 5895

a Arhbeitfuchende
1 Ka harbeiter Tel 5886 2 Architekten für Hoch u

Tiefbaubureau auch nach ausw 1 Poſtverwalter g
Stellung im Bureau
S i etter Tel 5895 10 Arbeitsburſchen 14 bis

18 Jahre
Kriegsbeſchädigte Tel 5895 1 Molkereigehilfe

led beinverletzt 2 junge Verwalter led armverletzt
1 Idw Kutſcher 4 Finger der rechten Hand fehlen led
als Aufſeher 1 ldw Kutſcher verh l Arm ſteif als

I

c

5 3 Szwangsverſteigernng
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 23 April 1918 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden
das im Grundbuche von Halle Band 70 Blatt 2540 einge
tragene Eigentümerin am 29 März 1917 dem Tage der Eintragung
des Verſteigerungsvermerks Witwe des Ventners Bieler
Johanng Wilhelmine geb Thieme eingetragene Hausgrundſtück
Sophienſtr 17 Kartenblatt 14 Parzelle 60271 von 2 ar 30 qm
jährlicher Nutzungswert 2680 Mark

Halle den 13 Februar 1918
Königliches Amtsgericht Abt 7

Sparkasse Wahren Leipzig

18 Millionen Mark
Einlegerguthaben

Unter Bürgſchaft
der Gemeinde

Heſchäftszeit 1 u 5 Uhr Zonnabends 85 2 Uhr
Fundfachen Verkauſ
Freitag den 22 u Sonnabend

den 23 d Mts von 9 Uhr
vormittag an findet in unſerem
zundbüro hier Thielenſtraße

Nr 1 öffentliche Verſteigerung
von Fundgegenſtänden gegen
ſofortige Barzahlung ſtatt

Königliche Eiſenbahndirektion

in unserem
lertehrs I beeren

Gr Ulrichstr 52
befindet sich die

Annabmestelle

Gebr Bethmann
Workstätten für Wohnungskungt

Ausskellung neuoitlieher

Zimmer Einrichtungen

Stoffe Teppiche Dekorationen

Halle a d Saale

Hofmeiſter oder dergl 1 Eiſenformer r Arm verletzt
Vertrauensſtelle 1 Schmied led I Arm verletzt Ver

r 6 Kontoriſten geübte Leute leichtere
en 1 Arbeiter ſchwerhörig Dauerarbeit im

Freien 1 Arbeiter verh beinverletzt Hausmannsſtelle
mit Dauerarbeit

b Offene Stellen
1 Facharbeiter 1 Metalldreher 6 Keſſel Feuer und

Hufſchmiede 8 Bau u Maſchinenſchloſſer 6 Klempner uJnſtallierer 2 Eiſendreher 1 Werkzeugſchloſſer 1 Mecha
niker 2 Stellmacher 2 Buchbinder davon 1 n ausw
4 Bau und Möobeltiſchler 2 Schuhmacher 3 Friſierer
15 Maurer u 12 Zimmerer n ausw 2 Dachdecker 1 Jn
habervertreter f naturwiſſenſchaftl Lehrmittel Jnſtitut
1 Geſchäftsleiter f Lebensmittel u Landesprodukten
geſchäft n ausw 1 techn u kaufm Leiter f Papier
warenfabrik 1 Redakteur f Ztg 1 Jnhabervertreter für

Ver dlgHilfisarbeiter 10 Arbeiter aller Art 20 Erdarbeiter
für hier und auswärts 2 Hausburſchen f Fleiſcherei

3 Kriegsbeſchädigte Tel 5895 1 Feldverwalter
Papiere 2 2 verh Gutsgärtner 1 ge

übter energiſcher Hofmeiſter 1 verh Gutsſtellmacher
4 Automateneinrichter Anlerner 2 Hilfsdreher 6 led
geübte Krankenwärter 2 Lagerarbeiter Vertrauens
arbeit 10 Wächter gute Beine beſte Papiere 4 Kauf

c

Gr Steinstrasse 79 80

für Anzeigen
und Zeitungs

bestelungen
auf unser Blatt

Verkauf einzelner

Vermisehtes

für Naver Reparatur u Stimmung

ſeibf ev er r
Stroh ausverkanft

leute nur gelernte 2 Stadtkutſcher leichte Arbeit
1 zuverl Hausmann verh gute Beine 1 Maſchinenmeiſter auf Eismaſchine geübt

II Weibliche Abteilung Leipziger Straße 16 Fernruf 5714

a Arbeitſuchende
1 Kaufm Abt1g Verkäuferinnen f alle Berufe Buch

halterinnen f 1 3 18 Buchhalterinnen u verf Steno
typiſtinnen zum 1 4 18 reibhilfen

2 Allgem Abtlg Fabrikarbeiterinnen verſch Art für
hieſige Fabriken

3 Abtlg f Dienſtperſongal Mehrere Scholarinnen für
Landwirtſchaft 1 Hausdame f frauenloſen Haushalt m
Kindern 1 perf Landwirtſchafterin f frauenloſen Haus
halt mit ſehr guten Zeugniſſen 8

Offene Stellen
1 Kaufm Abtlg Stenotypiſtinnen u Telephoniſtinnen

f beſ Gebiet 1 perf Stenotypiſtin zum 15 3 18 Lehr
ſtellen für alle Berufe

2 Allgem Abtlg Munitionsarbeiterinnen in gr An
zahl n ausw 20 Arbeitsmädchen f leichte Fabrikarbeit
bei Halle Aufwartungen

3 Abtlg für Dienſtperſonal
14 Dienſtmädchen f Gaſtwirtſchaft
3 Beiköchinnen f d beſ Gebiet

70 Dienſtmädchen
4 Köchinnen und

Eine neue Anthologie

Meiſter der deutſchen Lyrik
von Klopſtock bis Liliencron

Herausgegeben von Oskar Lang,
480 Seiten Preis gebunden 3 kart 2 M 50 Pf

Die Gedichtſammlung nicht nach ſtofflichen Geſichtspunkten
ſonderrn lediglich nach der künſtleriſchen Meiſterſchaft
hin ausgewählt bietet ein lückenloſes Bild der lyriſchen Ent
wicklung von Klopſtock bis Liliencron in etwa 450 Gedichten

Otto Hendel Verlag in Halle

Familien Nachrichten rn

Heute mittag starb plötzlich und
unerwartet mein lieber Mann unser
guter Vater Schwieger und Gross
vater der Postsekretär i R

Hermann Böhmo

im Namen aller filinterbliebenen
Helene Böhme geb Franke

Halle a S Richard Wagner Strasse 23

durch den unterzeichneten Kom des Kriegs

r Brauhansſtr 14 D Zeitungsnummern eGr B hanett s D Kruse Thale r u Beerdigung Freſtag 2 Uhr vom Nordes9 r ä his auf weiteres r P e r frieahofe aus

Sehr sehöne S Wu ſt äüillehn hart inHerrenzimmer

Damen zimmer Am Montag abend 10 Uhr entschſief inGott nach längeren schweren Leiden unsereSehlafzimmer lebe Mutter und Grossmutterralehh er Der Krtegaausechuas für Oele und Fette Verlin Auguste Köhler

Möhelfadri im Alter von 82 Jahrenk z uweröl hte Die trauernden Hinterbliebenen
der e Senf außer Die Beerdiqung fiodet am SonnabendInh Richard Zie n graue den r von Ammoniak für 1mer W T ba 200 Musterzimmer n der von der Kapelle des Söcdfriedhoſeswen J

J G Hoelir Säöhne Raumburg a Saale

91 1
e
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Die Munltionserzeugung Englandös
eag ekee e er rkane eeeen rdaee
Churchill es ſei zu bedauern die engliſche Nation undalle übrigen Kker infol her Bnger eder auftretenden

Nochrichten über Streiks nicht ren mit wie un beug
ſamer Loyalität und Ent ſchloſſenheit die Her
telkung von Munition in England durch 26 Millionen
Männer und Frauen aufrecht erhalten wird Die Er
zeugung auf allen Gebieten der Kriegsinduſtrie ſowie von
Artilleriematerial Flugzengen wie im Schiffsbau ſeien in
tändiger Zunahme und er erwarte trotz wachender erigkeiten bei der Veſchaffun vieler Materia
lien und weiteren Einziehung von Arbeitern ſeitens der
Armee eine noch größere Steigerung in den nächſten ſechs
Monaten

die revolutionären Gedanken in England
Amſterdam 20 Februar Eigene NaMeldungen aus London rigtete der briti Aen r

Lloyd re telegraphiſch das Erſuchen ſchleunigſt dem revo
utivnären Treiben ein zu machen da die revolutionäre

Propaganda des in London weilenden
treter s Litwinow überhand nehme und ſin Kürze einen
drohenden Charakter annehmen würde

Keue Rekrutierung in Rußland
Stockholm 20 Febr Eigene Drahtnachricht Nach

Meldungen aus Petersburg ordnete das O mmando von
Petersburg eine ſofort aufzunehmende neue Rekrutierung an

Deutſches Reich
Kußerkraftreten des verſchärften Belage

rungszuſtandes in Berlin
Berlin 19 Febr Das Oberkommando in den Marken

gat eine an erlaſſen daß der am 31 Januar
über Berlin und Umgebung verhängte verſchärfte Velage
u ſtand mit dem Ablauf des 23 Februar außer Kraft
rütt

Die Jahlungen an deutſche Gefangene in Rußland
Berlin 19 Febr Die Deutſche Bank teilt mit daß ihr

mit Rückſicht auf die Zuſtände in Rußland und der
i llſtändigen Unterbrechung des Poſtverkehrs zu ihrem leb

haften Bedauern augenblicklich die Weitergabe von Zahlun
en an die Kriegs und Zivilgefangenen in Rußland unmög
ich iſt Wegen der Zahlungen an die Gefangenen in der
ſkraine hofft die Deutſche Bank demnächſt weitere Mitteilung
Lachen zu können

Provinzial achrichten
Aufſehenerregende Verhaftungen

Dresden 20 Febr Großes Aufſehen erregte hier die Ver
zaftung der beiden Geſchäftsführer der Einkaufsgeſell
ſchaft für Oſtſachſen G m b H in Dresden Zimmermann
und Jendrek die wegen Verdachts der Untreue und wegen
Kolliſſonsgefahr in UAnterſuchungshaft genommen worden ſind
Es handelt ſich um eine noch ungeklärte Proviſionsangelegenheit
An der Geiellſchaft iſt der ſächſtſche Staat die Stadt Dresden
johlreiche oſtſächſiſche Städte und Kommunalverbände mit vielen
Millionen beteiligt

Zweimal zum Tode verurteilt
9 Stendal 20 Febr Vor dem Schwurgericht wurde

zeſtern der Mordprozeß gegen die Brüder Arbeiter Reinhold
Wegener und Eiſenbahnarbeiter Otto Wegener aus Mag
deburg verhandelt welche angeklagt ſind am 24 Auguſt 1917 die
Zhefran Dorothee Lehnecke in Kuſey und deren 34jährige Tochter
Frieda vorſätzlich gekötet zu haben Nach faſt 12ſtündiger Ver

andlung wurden dem Antrage des Erſten Staatsanwalts gemäß
dex minderiährige Reinhold Wegener zu 12 Jahren Gefäng
nis Otto Wegener dagegen zweimal zum Tode und
rauerndem Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt

ESlſter 19 Februar Einen guten Fang machte auf
dem hieſigen Bahnhofe der hier ſtationierte Hilfsgendarm Es
var ihm aufgefallen daß die Frauen Hackemeſſer aus Globig und
Haniſch aus Wartenburg einen ſchweren Reiſekorb zur Beför
derung nach Magdeburg aufgaben Der Beamte ließ den Korb
jffnen und fand darin 2 Schinken 2 Kalbskeulen Rindfleiſch
Butter Wurſt Brot und Stolle vor Die Lebensmittel die einen
Pert von mehreren hundert Mark hatten und im Wege des
7chleichhandels verſchoben werden ſollten wurden beſchlagnahmt

Weimar 19 Febr Die Thüringer Frage und
Rie Landtagsabgeordneten Wie von unterrichteter
Seite verlautet ſind jetzt alle Vorbereitungen für eine erſte freie
Zuſammenkunft der thüringiſchen Landtagsabgeordneten die ſich
mit der ſogenannten Thüringer Frage befaſſen wird getroffen
worden

Letzte Depeſchen

Fortſetzung der Reöe v Kühlmanns
Anfang ſiehe Seite

Durch die

am Vertragegeübte Kritik
zat vielfach der Unterton geklungen daß der Abſchluß des
Vertrages geeignet ſei den Abſchluß des Friedens mit der
bolſchewiſtiſcher Regierung zu beeinträchtigen oder
zu gefährden Jch kann auf Grund immerhin
zrächtigen oder zu gefährden Jch kann auf Grund immerhin
genauer Tinſicht die ich durch die wochenlangen täglichen
Interhandlungen gewonnen habe dieſem hohen Hauſe ver
ſichern das abſolut nicht der Fall iſt Wenn es übep
haupt ein Mittel gab Herrn Trotzki zur Unterzeichnung eines
Friedensinſtruments zu bewegen ſo war dies gerade die

nvollzogene Tatſache der Unterzeichnung
des ukrainiſchen Friedensvertrages Jch halte dieſen Frie
c eute noch für ein wichtiges Mittel um mit
dem ruſßſchen Kabinett zu einem beide Teile befriedigenden
Frieden zu gelangen

Das mich auf die
Verhandlungen mit Grohrußland

e neben den ukrainiſchen Friedensverhandlungen nebenher
zegangen ſind und die ſchließlich zu v einſeitigen Erklärung
des Herrn Trotzki geführt haben die wenn auch in ver
ſchleierter Form einen Abbruch der Friedensverhandlungeneufet V t yreigniſſe die ſich an dieſen Abbruch geknüpft

Amtlicher Sericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 20 Februar

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
An verſchiedenen Stellen der Artillerie und

Minenwerf Größere Erkundun öße die der
Engländer uthem bei Juvincourt und nördlich on Pane abge

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz 5
Beiderſeits der Bahn Riga Petersburg wurden20 aller vor S Mepen en Febnt
J Stellungen überſchritten wacher Widerſtad re bei Nee nördlich der Bahn wurde ſchnell ge

Ueber r hinaus ſtießen unſere Diviſionen in
nordöſtlicher und öſtlicher Richtung vor W Dünaburg
und Luck traten ſie in breiten Abſchnitten arſch an

Die über Luück hinaus vorgedrungenen Diviſionen mar
ſchieren auf Rowno

2500 Gefa e mehrere 100 Geſchütze und große Mengen
an rollendem terial fielen in unſere Hand

Von den anderen Kriegsſchauplätzen nichts Neues
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

5 Dampfer 10 Segler verſenkt
Verlin 19 Februar Amtlich Jm mittleren Teſlre

des Mittelmeeres haben unſere U Boote
5 Dampfer und 10 Segler

verſenkt wodurch hauptſächlich der Transportverkehr nach
Italien geſchädigt wurde Vier der vernichteten Dampfer
von denen einer italieniſcher Nationalität war wurden aus
ſtark geſicherten Geleitzügen herausgeſchoſſen Unter den
Seglern befanden ſech die Fahrzeuge Eſterelan Eaterina Lyſt Lafero Paolo Mertgareiſe Ada Fanny mit Ladung Fäſſer Kohle bezw
Grubenholz

Eine U Boot Falle in Geſtalt eines Zweimaſtſchoners
wurde durch zwei Artillerietreffer eines UVootes ſchwer be
ſchädigt Der Chef des Admiralſtabes der Marine

ne

haben ſind dem hohen Hauſe genügend bekannt Mittler
weile ſind neue Vorgänge eingetreten die für die Be
ziehungen mit Großrußland ſoweit esdurch ein volſchewiſtiſches Kabinett

vertreten
iſt von erheblichem Einfluß ſein werden Auf das erneute
Vorgehen der deutſchen Regierung hat geſtern das Volks
kommiſſarigt in Petersburg einen Funkſpruch an die Regie
rung des Deutſchen Reiches gerjchtet der nach einem ein
leitenden Paſſus über die Behandlung des Waffenſtillſtandes
beſagt

Der Rat der Volkskommiſſare ſieht ſich veranlaßt
in Anbetracht der 4eſchaffenen Lage ſein Einverſtändnis
zu erklären den Frieden unter den Bedingungen zu
unterzeichnen welche von den Delegationen des Vier
bundes in BreſtLitowſk geſtellt wurden Hört hört
auf allen Seiten des Hauſes Der Rat der Volks
ommiſſare erklärt daß die Antwort auf die von der

deutſchen Regierung geſtellten näheren Bedingungen un
verzüglich gegeben werde Hörk hört Lebhafte Be
wegung im ganzen Hauſe

Dieſe durch Funkſpruch ergangene Mitteilung ſtellt nach
den Erfahrungen die wir mit den Funkſprüchen bisher ge
macht haben es iſt der amtliche Charakter im Laufe der
Verhandlungen manchmal geleugnet worden kein abſolut
bindendes Dokument dar Wir haben varaufhin der Peters
burger Regierung mitgeteilt der Funkſpruch ſei hier emp

fangen worden Wir
häten um eine ſchriftliche Beſtätigung

ſeines Jnhalts
und haben darauf die Mitteilung erhalten daß Die Regie
rung der Volkskommiſſare die ſchriftliche Beſtätigung um
gehend an die deutſchen Linien ſchicken werde
Nach den bisherigen Erfahrungen in den Verhandlungen mit
Trotzki und ſeinem Kabinett möchte ich nicht daß irgendwie
in der breiten Oeffentlichkeit der Eindruck entſtände als ſei
nunmehr alles glatt und klar und als hätten wir jetzt den
Frieden mit Rußland in der Taſſche Hört hört und Sehr
richtig Jch würde efnen

ſolchen Eindruckunumſomehrbeklagen
weil ich den ehrlichen und aufrichtigen Friedenswillen des
deutſchen Volkez der von der Regterung in vollſtem Maße ge
teilt wird nicht einer Enttäuſchung ausſetzen möchte Die

Ereigniſſe werden ſich jetzt verhältnis
mäßig raſch abwickeln

Wir ſind mit unſeren Bundesgeneſſen über dieſe nun vorlie
genden Tatſachen in einen Gedankenaustan ſch einge
treten der bei der weitgehenden Uebereinſtimmung die zwi
ſchen uns beſteht gleichfalls in aller kürzeſter Zeit zu Ende
gebracht werden kann Eine weſentliche

Verſchiebung der Verhandlungsbaſis
dürfte ſoweit ſich bis jetzt überſehen läßt nicht eintreten

Wenn ich die durch dieſe Mitteilung geſchaffene Lage
präziſieren ſoll ſo wie ich ſie nach gewiſſenhafter Prüfung an
jehe ſo möchte ich ſagen die Ausſichten auf Abſchluj eines
Friedens mit der Regierung der Volkskommiſſare ſind durch
den Abſchluß des Friedens mit der Ukraine durch den

von uns jetzt ausgenbten militäriſchen
Druck

und durch das Scheitern gewiſſer Hoffnungen
die man ſich zweifellos in Petersburg gemacht hat Sehr
richtig erheblich beſſer geworden Beifall Es
kann der Hoffnung Ausdruck gegeben werden daß wir jetzt
zum Ziele kommen Aber der Freude über das Ergebnis

eines endgültigen Abſchluſſes mit Rußland wollen wir uns
exſt hingeben

ehe
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IIIIIEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIZuſtimmung Der Eindruck den ich draußen hatte wa
der daß die Oeffentlichkeit einen Abſchluß mit der Ukrain

mit Erleichterung und Freunde aufgenommen hat und al
erſten Schritt einer beſſeren Zukunft begrüßt die wi
erhoffen und die wir bei klarer feſter und entſchloſſene

Führung der auswärtigen Politik in abſehbarer Zeit aud
zu erringen hoffen Lebhafter Beifall

Diskuſſion
nahm als erſter Redner der

Abg Gröber Ztr das Wort Er gab der Freude Ausdruc
daß man mit dem Beginn dieſer Tagung dem erſten Friedens
vertrag zuſtimmen könne Er meint daß General Hoffmann
den Vertrag als Vertreter der kaiſerlichen Regierung unter
zeichnet hätte daß aber die Oberſte esleitung gar nicht als
Kontrahent namens der Bevollmächtigten der Regierungen auf
trat Eine Prüfung des Vertrages müſſe ſeine Partei als not
wendig anſehen Das gilt beſonders für die Beſtimmungen über
das Gouvernement Cholm iter betont Redner daß einige

e polniſche Bezirke lieber bei Polen geblieben wären Da
mit hätte man zahlreiche nicht unberechtigte Beſchwerden Polens
vermeiden können

Abg Dr David Soz iſt erfreut daß der ruſſiſche Funl
nene Ausſichten auf Frieden

bietet Er wendet gegen die Alldeutſchen die bis jetzt immer
Trotzki als den hinſtellten Der jetzige Funkſoruch
zeige daß es nicht an dem ſei

Bei Schluß der Redaktion ſpricht als nächſter Redner de
Pole Seyda

Kiew von Ukrainern umzingelt
General Jwanow gefallen

Budapeſt 20 Februar Eigene Drahtnachricht Hiefige
Blätter erfahren Kiew iſt von den ukrainiſchen Truppen
deren Jahl täglich wächſt vollſtändig belagert Die Stadt
iſt von allen Seiten n eret Die Ukrainerverfügen über einen großen Arktilleriepart ſchießen
aber nicht auf vie Stadt Jhre Abſicht iſt vielmehr die
Bolſchewiſten durch Hunger zur Uebergabe der
Stadt zu zwingenve den W Rawyfe um Kiew Gefallenen ſoll ſich nach

weiteren Meldungen auch der ruſſiſche General Jwanow
befinden

2700 Gefangene von Finnen eingebracht
Die erwartete hHilfe

Baſel 20 r rivattelegramm Ueber Stockholmwird aus eher gehe Das finniſche Hauptquartier
giht bekannt daß bis jetzt 2700 Mann ruſſiſche Truppen von
den finniſchen Truppen als Gefangene eingebracht worden
ſind Ein Armeebefehl des Generals Mannerheim ſpricht vor
efner bevorſtehenden großen Hölfe für das kämp
ſende finniſche Heer zur Befreiung des ſinniſchen Vodens voy
den ruſſiſchen Horden

Falſche Gerüchte
Wien 20 r Privattelegramm Die Reichspoſtmeldet daß di Wer tie über die Abdankung des Könige

von Rumänien zu Gunſten ſeines Bruders des Prinzen Kar
von Rumänien jeder Vegründung entbehren

Selbſtmord eines Serbenführers
Genf 20 Februar Eier Drahtnachricht Wie hiebekannt t La in ſeiner hi der Sekretä

des ſerbiſchen roten Kreuzes Selbſtmord verübt

Vortheliffes Ehrgeiz
Er will ein zweiter Kitchener werden
ſterdam 20 Februar Eigene Drahtnachricht Eepeſtang ſich Lach Lon zur Meduiger daß Viscount Rorth

cliffe alle Hebel in Bewegun i um Kriegsmimſter zu
werden Wie es heißt n er gt De Maſegeſge

rechend rten r r Pflichten ausgeſtattet ſein
möchte wie Lord Kitchener

wilſon wartet auf weitere Erklärungen
Genf 20 Febr Privattelegramm Herald meldetaus en VYork Nach einer r Lanſings im Repräſen

tantenhaus betrachtet Wilſon die Diskuſſion über die Frie
densmöglichkeit noch nicht für beendet Der Präſident erwartet
zunächſt eine weitere Antwort Hertlings und Czernins

Waſſerſtände

4 hedete üder unie Rull

Saale und Unſtrut e L al Wurh
Miem 18 Febr 19 FebrReda Oberpegel Taa 8 T2s0 4 S
e Unterpegel 84 g 76 8 reWeißenfels Oderpegel r2 55 2652 2

p Unterpegel 465Troiha 19 Febr 2,36 20 Febr 22 25 8Aleleden Overpegei 18 Febr 162 19 gebr 42514

Unterpegel 12272 u 26Bernburg r el 3Calbe Oberpegel Frl,721 18Unterpegel e e 90 r 7 41 49
halleſcher witterungsbericht

19 Februar 20 Februar
7 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter J 758,6 759,8
Feuchti o 17Wnd hat 2 ROMaximum der T ratur am 0,3 CMnimum in der Nocht vom 19 zum 20 Feb 7,7 C

Rederſchäge am 20 Feb J Uhr morgens 00 mm

Offizieller Wetterbericht der SaaleZeitu
21 FebruarZunehmende Vewölkung gelinder vorwiegend troden

u

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s für der
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Euge
Brinkmann Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Hugo Franuke

Druck und Verlag von Otto Sendel

z e 9 te e e

h



Walhalla Theater
Heute Mittwoch zum 2 Mal

Der Mann seiner Frau

in 3 Akten von Dr Br Decker u Robd Pohl
Musik von Rudi 6Gfaller

Komponist von Der dumme August
Musſkalische Hauptgesänge

1 Fruhmorgens wenn die Hähne krähn2 Mein er Schatz solch Träume die träumt
nicht

Das sind die Hände die kleinenP i 0 weil rein4 Bruderi Brüderl schwindle nicht
a a Ases Mädel mein6 Mad J inKänguruh

heb mein Glück

hbopse immerzu7 Känguruh
Kasse von 10 l u 46

2

Saal der Loge zu den 5 Türmen

Freitag den 22 Februar abends s Vhr

Lieder Duetten
und Sonatenabend

Mitwirkende

Kammersängerin Seſma vom Seheict

Kammersänger Friedr Strathmann

Kapellmeister Dr Ernst Latzko

Hotkonzertmeister Rob Reitz

Aus der Vortragsfolge Lieder von Franz Liszt Urtel
Balladen v Plüuddemann Henschel Duette v Cornelius 2

Berger Sonaten von J S Bach Morart
Karten zu M 3 4 3 2 und 1 in der Hofmusikalien
hanälung von H Hofhan Gr Vlrichstrasse 38 S

9

0900909000000090161000 0000
e

0900

20 r 442

299

Theater Freikarten
AltHeidelberg

aufgeführt vom hieſigen Stadttheaterperſonal in den

ThaliaSälen
am 28 Februar 1918 abends S Uhr

Laden bei den Goldankaufsſtellen Franckeſtr 5 und Wein

ſinbe des Ratskellers beim Berkauf von Juwelen und Gold
ſchmuck täglich zwiſchen 10 u 1 und zwiſchen 3 u 5 Uhr verabfolgt

r Er
Wald Sanatorium
KFommerstein
d Saalfeld in Thüringen
und Schroth Kuren
Aeuserst wirksam

Negenerations
Aufklär Schriften H 49 frei Sorgsame Verpflegung

Haftpflichtverſicherungs Geſellſchaft

der Hausbeſitzer zu Halle u Umgegend

Generalverſammlung
am Freitag den 8 März 1918 abends 6 Uhr

im Coburger Hofbrän Kaulenberg Nr 1
zu welcher die Mitglieder mit der Bitte um zahlreiches Erſcheinen
hiermit ergebenſt eingeladen werden

nung
beri Rechnungslegungen T Vorſtandes und Abl Erſtattung desBericht e Reviſoren

Br der hahl r e See

Der VorſtandWir Steiger

uwelen Gold m S ber
Holzauktion Rittergut Dieskan

Montag 25 bruar 1918 mittags 1Mhltettg e w h Uhr am geraten
2009auſen Ellern Eſchen Pap
peln Stangen u Reiſighaufen

Die Gutsverwaltung

Hoflieferanten
Poststrasse 9/10

v NSoxerpferte

2 Bal u VolldiuchFe e d r e ae

Chr Körber
Lein dwehrſiraße 6

Halle a
Fernſpr 1195

Stadt Theater
21 Febr 1918R 10 0 Uhr

kin Volksteind
Schauspiel von Den

Freiteag Die Walküre
MCGIIIIIIIIIIEXXE

Ausbeſſerin ſ nPfälzerſtr 6 p

Nur nocn heufe ung morgen
beipzigerstrasse um

Fernruf 1224
mm

Ualdener Prllanter

DerTote am Steuer
Drama r 3 Akten

Fernruf 5738
CCEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
Der Sultan
von vohore,

Spannendes Filmwerk in 5 Akten
u S

Il

Viggo Larsen inDie Kunst z0 heirafen ne ſiehe ab Amerſta

Possen Spiel in 3 Akten

als Schmied und als

D zweite leh
Drama in 3 Akten

In der Goldwocheom 18 bis B Februar gewähren wir für Jedes an l
Kassen abgelieferte Goldstüek eine Freikarte für 2 Personen

r Ah Freitag den 22 Febhruar
Waldemar Psilander

Fabrikherr

z h

Gr Steinstrasse 16

Lustspiel in 3 Akten

Erna Morena

Der Ring der
Giüuditta Voseari

Filmepfel in 3 Abteihungen

C w Troine
r 2916ob en r

u

7 a

ne Aohtung
Geld n n allen Winkeln

100 Kilo Strumpfwolle

100 Orig Lumpen 15 30 MZahle für Akten Bücher Zoſangen und Atpapier höchste Preise

Alle Sorten Felle und Rosshaare höchste Tagespreiso

160 100 Kilo Aeutueh

100 Knochen

Hausfrauen
Zahle für

100 M
10 M

Hole auf Wunsch auch solber ab

Paul Günther
Alles wird strong reoll gewogenTel 6176

Hof
Rohprodukte Taubenst r 3

hinten links
Tel 6176

Zwei Speicher mit
Gleisanſchluß

elektr Sicht und Kraſt 70 Meter lang und 26 ter tief
nebſt 6000 Onadralmrter Hofraum an prima ausgebauter
Straße bis 1930 zu vermieten

Deutſcher v

Versicherungs Aktien Geſellſchaft
in Berlin

Gegründet 1870
Garantiemittel 15000000

Wir ſuchen für die Feuer
Einbruchdiebſtahl Glas und
Waſſerleitungsſchaden Verſiche
rung evtl auch für die

nnnlatzvertreterder a e Beziehungen zu

allen Kreiſen verfügt Höchſte
Bezüge zugeſichert

Angeboie an die Direktion
Berlin N 24

Oranienburgerſtr 16

Zur Leitung meiner
Spielwareu Abteilung

fuche ich einen tücht erfahrenen

der mit dieſer Branche vollſtändig
vertraut und imſtande iſt einem
u 77 Perſonal vorzuſtehen

welche im Engros odin acenhäuſern bereits ähnliche

Paſten bekleideten werden be
vorzugt Off u J C 12035 an
Rudolf Mosse BerlinS W 19

e rnoch ein
lume Wittenberg

c

u

0 Schreihber öchmiedſtraße 20

Lehrling
aus achtbarer Familie mit guter
Schulbi dg ge ſ v KolonialwEngrosgeſchäft Lebenslf u
Zeugnisabſchriften u B N 4084
an Rudolf Mosse Brüder
ſtraße 4

n

Tüchtiges W
Hausmädchen

aus guter Familie für
herrſchaftlich Stadt
haushalt 1 März evtl
ſpäter geſucht Angebote
mit Zeugnisabſchriften uSohnanſorüchen erb unt

B A 4072 an RudMosse 4Ein jüngeres ren
Dienſtmädchen

für Küche u Haus ſucht z I April
Wirt au e

en rre ſt 23
lücice Frivatpflegerin

wird geſucht
Schillerſtraße 11

Aufwartungu od e

30 Jahre ſucht zſpät ſelbſt Ekeinng auf Gut od
größ Nebengut Sämtl Boden
arten Viehzucht
ſachen jetz Verhältn vertraut
Kriegsbeſch Augeb bitte an

mit
Buch

v

den Inſeln
4 18 oder

Gutsvorſteher

Joh Friedrich JnſpektorDom Raulin K Pyritz

Aelterer Kaufmann
guter Allgemeinbidung in

ltung Korreſpondenz
ahren ſucht angemeſſene

gung Gefl Angebote u
5345 an die Exp d Zig erb

aſndaa
27 in beſſr

au Flink
ene Promenade la

Stenotypistin
ſicher rechnend per ſofort geſacht

Otto Hendel Verlag
Halle Gr Vranhang e 12

Suche für meine Tochter welche
die landwirtſchaftliche Frauen
ſchule abſolviert hat Stellung als

Prabktikantin
auſ größerem Gute od Rittergut
möghchſt Prov Sachſen der
Brandenburg u Vollſt
a Me e erbu Amtsgerichtsrat Dr Band

chhain i Lauſitz Kr Luckau

C
6 Zimmer W

S PJubeyör z l 4 oder
I T verm Bis 1 Oktober

ge Mietnachl Krukenbergſtr 100

er Rlu 3 1195 an D

d erbeten

Hoftänzer Mumme

Apollo Theater
Heute und folgende Tage abenäs 8 Uhr

Der Soldat der Marie
Operette in 3 Akten v Bernh Buchbinderu Jur Schönfeld Musik vbie ar Wagen

95 In Berlin ber 500 Aufführungen
Billetverkauf 8 Tage voraus täglich l u 7 Uhr

Kren
Leo

8
Elektr

Tambach im Thüringer Vald

aus Tannenberg Kurhaus und
437 Behagliches S

am Tannenwald 9 10 W Näh
durch Frl Schmidt

Staubtücher
empfiehlt

H Schunee Nanu
Gr Steinſtr 84

Opfische Waren

W nex und gut

Otto ünbekannt

L ia Gr Ulrichſtraße la

m
kamen

mit ſchönem GBarten 10 12 Zimmern mit allem Komfort
enthalten ſowie Stallungen iſt fofort ſür 125000 Mk

verkaufen Agenten verbeten Angebote unter
0 4085 an Rudolf Mosse Brüderſtr 4

9 r l
r

Auf Wunsch
Zahluugs

er u
Kostüme Mäntel

Röcke Blusen uewr
in sehr grosser Auswahl

Hermann

Liebau
Leiprig

Turnerstraße 27 29 1
Ecke Windmühlenstraße

gebote J
Halle a S

Lage

zu verkaufen

Offerten an

Ladeneinrichtung
wegen Aufgabe meines Konfitürengeſchäfts ſofort zu

P

Ein miltlerrs Hotel

i Stadt v 33000 Einwohnern
Garniſon und Kurort gute

Nähe der Bahn guter
Fremdenverkehr iſt umſtändehalb

Nur Selbſtreflekt
werd berückſichtigt

Aud Mosse P 50 Bernburg

m erem Garten z K geſ
5346 a d Exp d ZtgKonlrollnaſen

National
Scheckdrucker geſucht gegen bar
Off u J N 7772 a d Exp d Z

C

mit 42 Mk Jnh verloren Geg
Beloh abzug i Büro Südfriedh

Auf Südfrievhof ein
Geldbeutel

J Peloren

ſchwarzer e
tag den 10

Verloren
agen am Sonn

ebr abends vom

Jan SEtr geben gegen h
lohnung daſelbſt

Haltbare gute

r ehltSchwee Nchf Gr

Gop hin
n e h Mr
Halle a Germarſtr

Fernſpr 6935

S Schmuck
Fenſteru anſteetig Sinn

Wer
er

hfranko

e c c

Katalog

h h

557 an Haasenstein Vogler

Sehluss
der

Anzeigen mm

Obst toehlt
Starke bereits tragbare

Zwergobstbäume boesondersW hin III
h

ume geben sogleich reiche
Ernte Wir empfehlen davon

osse Vorräte in basten
assenertragssorten F

Aepkfel u Birnen Hoch
stämme Aprikosen ungpfirsich iochstam
Aleebaäume ZiersträRosenhochsismme
Kletterrosen in Prachtsort
Weinreben Gutedel und
andere beste Frühsorten
Riesen Rhabarbergelpflanzen Verlangen Hie
Verzeichnis Nr 23 umsonstvon

Ed Poenicke Co m b B
Delitzsch

Johann Maria

n
vorm 12

Kölniseh Masse

sehen Mio
Verkauf Gr r

Große Auswahl
S neuer Möbel

3 ne e h4 e et ed e ehe xd a e e t x u u2 2 2

h

a

e

n h

h


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1918


